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GER Burgdorf
  

 

Themenspezifischer Elternabend 

 

Resultate des Workshops vom 2. Juni 08 
 

Mögliche Planung des Elternabends 

 Besprechung/ Information der Lehrer, Rollen und Aufgaben verteilen 
 mögliches  Thema 

 Datum 

 Räumlichkeiten 
 Einladung (frühzeitig) Information 

       Anfrage an Eltern. Welche Themen? 

    Themenvorschläge 

    Auswertung und Themenwahl 

    definitive Einladung 

 Apéro / Erfrischung  einige Familien bringen etwas mit. 

 Zeitraster 11/2 -2 Std. 
 Je nach Thema:Hilfsmittel (Filme, Tabellen, Bücher etc.) 

    ev. Referenten 

    ev. Einbezug von Elternressourcen   

    Lehrer einbeziehen 

 Information Hauswart  Tische, Stühle, Geschirr, Hellraumprojektor usw. 

 

 

Möglicher Ablauf des Elternabends 

1. Begrüßung 

2. Vorstellen aller Eltern 

3. Ziele und Programm  

4. kurze Einführung ins Thema 

5. Gruppen einteilen (4-6 Personen), Austausch oder Erarbeitung zu verschiedene 

Unterthemen  

6. Zusammentragen der Erfahrungen und Resultate, Diskussion (neutrale Moderation) 

7. Fachliche Ergänzungen (ev. durch eine Fachperson) 

8. Rückmeldungen 

9. Gemütlicher Teil        
 ev. zu Beginn   

 

 

Was noch zu berücksichtigen ist… 

 Formen finden, dass sich alle beteiligen wollen, können. 

 Hochdeutsch  

 Diskussionen in kleineren Gruppen (kulturell, sprachlich), ev. vorher einteilen 

 Themen-Input mit Bild + Beispielen sind unterstützend. 

 Kontroverse Standpunkte provozieren Diskussion 

 Erfahrungsaustausch ohne Wertung 

 Persönliche Sicht von Problemen + Lösungsansätzen 

 Moderation? Ja!  Wer? 

 

 

Ein grosses Dankeschön an alle Beteiligten. Gabriela Heimgartner - Leu 

 


